
Pfarramt: Schlossbergstrasse 24, 8590 Romanshorn
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 bis 11.30 Uhr
Montag, Dienstag und Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwochnachmittag und Donnerstagnachmittag geschlossen.
T071 463 17 30, F071 463 26 29, sekretariat@st-johannes.ch
www.kathromanshorn.ch
Monika Monn, Sekretärin
Gabriele Zimmermann, Gemeindeleiterin
Toni Bühlmann, Priester
Roman Lopar, Kirchenmusiker
Kaplanei: Schlossbergstrasse 20
Pirmin Loser, Jugendseelsorger, T071 4637487
pirmin.loser@st-johannes.ch
Mesmerhaus: Schlossbergstrasse 19
Vreni Schmuckli, Mesmerin, T079 388 68 60
vren i.schmuckli@st-johannes.ch
Toni Loser, Pfarreihelfer/Soziales, T071 460 1434
toni.loser@st-johannes.ch
Italienische Mission: Bahnhofstrasse 2, 9320 Arbon
Julian Cmikiewicz, T071 4463766, tadeusz@freesurf.ch

St. Johannes der Täufer

Samstag/Sonntag, 14./15. März, 3. Fastensonntag
Opfer für unser Fastenopfer-Projekt in Peru

Samstag
17.00 Santa Messa in der Alten Kirche
17.30 Eucharistiefeier mit Dä pipsändä Chilämüs

Vorstellung des Fastenopferprojekts, anschliessend Suppentag
Jahrzeit für: Johannes Huber-Sauter,
Sonja Locher-Steiner,
Margrith und Johann Meier-Rüesch,
Alfred Hugentobler-Egger,
Maria und Karl Hungerbühler-Graf
2. Gedächtnis: Olgi Eigenmann

Sonntag
10.05 Kinderhüeti
10.15 Eucharistiefeier mit Dä pipsändä Chilämüs,

Taufe von Valerio De Crignis
Vorstellung des Fastenopferprojekts, anschliessend Suppentag

Mittwoch, 18. März
08.30 Eucharistiefeier
15.00 Gottesdienst im Pflegeheim

Donnerstag, 19. März
10.00 Gottesdienst im Bodana
18.30 Bussfeier der 3.-Klässler in der Alten Kirche

mit anschliessendem Treffen im Pfarreiheim

Freitag, 20. März
09.30 Gottesdienst in der Alterswohnstätte
18.15 Rosenkranz
18.45 Eucharistiefeier

Samstag/Sonntag, 21.122. März, 4. Fastensonntag
Opfer für die Aufgaben des Bistums

Samstag
17.30 Eucharistiefeier

Jahrzeit für: Paula und Albert Hug-Zeberli,
Berta und Johann Rüegge-Meyer,
Josef Locher Tschabold,
Urs Felder-Debrunner

Sonntag
09.15 Santa Messa
10.15 Eucharistiefeier
10.15 Sunntigsfiir für Unterstufenschüler in der Pfarreistube
10.15 Email von Gott für Mittelstufenschüler

im Johannestreff, Zimmer Hermann

Mittwoch, 25. März
08.30 Eucharistiefeier

Freitag, 27. März
18.15 Rosenkranz
18.45 Eucharistiefeier

Fastenzeit 2009
Weil das Recht aufNahrung
ein gutes Klima braucht
Wir laden Sie sehr herzlich ein, je nachdem,
was Ihnen wichtig ist, zum Nachdenken, zum
Informieren, Diskutieren, zum Mitfeiern und
Mitmachen und vor allem auch zum ganz
konkret etwas Tun. Denn das braucht es!
Wenn sich etwas zum Besseren, Gerechteren,
Lebenswerteren ändern soll, vor allem für
diejenigen, die kaum eine Chance haben.

Rosen-Aktion
Am Samstag, 14. März werden 150'000 Max­
Havelaar-Rosen, die von der Migros ge­
schenkt werden, in der ganzen Schweiz als

Hoffnung für eine Welt, in der niemand mehr
verhungern muss, für 5.- Franken das Stück
verkauft, auch bei uns in Romanshorn. Ab
9.00 Uhr stehen Leute aus den beiden Landes­
kirchen bei der Post, der TKB Hubzelg, vor
dem Schuhladen Haberer, Ecke Alleestrassel
Rislenstrasse mit den Rosen bereit und freuen
sich, wenn Sie eine kaufen, um jemandem
oder auch sich selber eine Freude zu machen.
Und all den Menschen, denen der Erlös in
den Hilfswerkprojekten von Fastenopfer und
Brot für alle zugute kommt.

Gottesdienste mit Kinderchor
((Diä pipsändä Chilämüsll,
Projektvorstellung, Suppentag
Pfarreiratsmitglieder und unser Kinderchor
«Diä pisändä Chilämüs» gestalten die Gottes­
dienste vom 14. März um 17.30 Uhr und
15. März um 10.15 Uhr zum Thema «Gutes
Klima» und berichten auch über unser Fas­
tenopfertprojekt in Peru. Anschliessend ist je­
weils Suppentag Die Suppe wird mit biolo­
gischen und fairen Zutaten von der Männer­
kochgruppe Club 01 zubereitet. Ausserdem ist

wieder der Claro-Laden mit einem Stand ver­
treten. Es gibt was zum selber Testen bezüg­
lich Klima... Der Erlös der Kollekte vom Sup­
pentag geht an unser Projekt in Peru.

Ein gutes Klima zum Leben
Er ist nicht nur ein Querdenker, sondern er
setzt seine Visionen auch um. Er hat einen
aussergewöhnlichen Hintergrund: Theologe
und Biobauer. Er war acht Jahre im Einsatz in
Peru. Im Rahmen unserer

Fastenzeitkampagne kommt Jules Ram­
pini-Stadelmann aus dem Napfgebiet im Lu­
zernischen am Dienstag, 17. März 2009 um
20.00 Uhr ins Evangelische Kirchgemeindehaus
und spricht über Klimawandel, Globalisie­
rung, Landwirtschaft, Nahrungsgerechtigkeit
und Zukunft: «Ein gutes Klima zum Leben.
Für Menschen und alles was da lebt.» Lassen
Sie sich diese Ausführungen nicht entgehen!
Das entsprechende Plakat kann auf
www.kathromansho1.l1.ch angeschaut werden.

(Fortsetzung nächste Seite)
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Schweizweite Brot - Aktion
Über 350 Bäckereien haben letztes Jahr 60'000
Brote gebacken. Von dem speziell gebackenen
«Brot zum Teilem> gehen 50 Rappen an Pro­
jekte der Hilfswerke gegen Hunger in der
Welt. Bis 12. April können Sie dieses Brot,
das nicht nur Sie sattmacht, in der Confiserie
Köppel an der Bahnhofstrasse in Romanshorn
kaufen. Machen Sie mit. Mit einem kleinen
Beitrag tun Sie nicht nur was Gutes und tra­
gen die gute Idee der Bäcker und Confiseure
mit, sondern erhalten auch ein feines Brot!

Weitere Informationen zur gesamten
Kampagne: www.oekumenischekampagne.ch
und www.kathromanshorn.ch

lIVO Fraue für Frauen
Am Samstag den 14. März 2009 decken wir
fiir Sie den Tisch und laden Sie herzlich zum
Frühstück «va FRAUE FÜR FRAUE» ein ­
von 8.30 Uhr bis 10.45 Uhr im Begegmmgszen­
trum «Im Rebgartem> Huber Rebgarten 16
in Romanshorn.

Referentin ist Frau Monica Kunz. Sie
spricht zum Thema: «Ausgebrannt vor­
beugen ist einfacher als heilem>.

Anmeldung: Tel. Nr. 071 477 11 17 Ruth
Stauffer oder per Mail an rs@web2web.ch
entgegen. Kinderhort für Kleinkinder, Un­
kostenbeitrag: Fr.12.- pro Person inklusiv
Frühstück.

Frauen aus verschiedenen
christlichen Gemeinden in Romanshorn

Dienstag-Mittagstisdl
Am Dienstag, 17. März um 12.15 Uhr ist
wieder Mittagstisch. Anmeldungen bis
Montagmittag an M.-L. Hoch, Telefon
07129803 810der ans Pfarreisekretariat
Telefon 071 463 17 30.

suchen - fragen - entdecken
Der neue Glaubenskurs
Die Kath. Landeskirche Thurgau bietet in der
Erwachsenenbildung einen neuen Glaubens­
kurs an: Modul 1 - Bibel verstehen, mit Wer­
ten ohne Krise oder Verfalldatum.

Um sich ein Bild über dieses Modul ver­
schaffen zu können, werden Schnupper- und
Infoabende angeboten:

Schaffhausen: Dienstag, 17. März,
• Weinfelden: Dienstag, 24. März,
• Frauenfeld: Donnerstag, 26. März,

jeweils von 19.30-21.30 Uhr.

Für diese Abende ist keine Anmeldung
erforderlich. Weitere Informationen sowie
das Anmeldeformular für das Modul 1 finden
Sie bei unserem Schriftenstand oder unter
www.kath-tg.chlkebl.

Unsere Verstorbenen
• !ohann !osefThiir-Costa, geboren am 7. Mai

1918, gestorben am 23. Februar 2009, See­
blickstrasse 3, Romanshorn.
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• Ella Eberle-EppCl; geboren am 15. März
1948, gestorben am 28. Februar 2009, Fried­
hofallee 2 b, Romanshorn.

Gott schenke ihnen den ewigen Frieden.

Biblos Kino mit Überraschungsfilm
vom 20. März 2009
Wir sind am Schluss unserer Biblos Reihe.
Es wartet dazu ein besonderer Film auf
dich ... mehr verraten wir noch nicht. Nur,
dass es sich diesmal um keine biblische Figur
handelt, sondern um ein «normales» Kind der
heutigen Zeit! Neugierig? Mehr erfährst du
im letzten Biblos Kino am Freitag, 20.3.09,
18.00 Uhr (bis 21.00 Uhr) in der Kaplanei,
Schlossbergstrasse 20. Eingeladen sind wieder
alle Kinder der 5. und 6. Klasse. Wir freuen
uns auf euch! Für das Biblos-Team, Pirmin
Loser, Tel. 0714637487.

La Le Lu - Singen mit Kleinkindern
Auch in diesem Jahr findet pro Jahreszeit ein
«LaLeLw> statt. Kleinkinder bis 5 Jahre erler­
nen zusammen mit einem Eltern- oder Gros­
selternteil, Götti/Gotti oder. .. auf spielerische
Art Sprüchli sowie traditionelle und neue
Kinderlieder!

Herzliche Einladung zum nächsten
«LaLeül» am Samstag, 21. lVIärz, von 9.00 bis
9.45 Uhr im !ohannestreffzum Therna Friih­
ling und Ostern.

Anschliessend können sich die erwachse­
nen Begleitpersonen zusammen mit ihren
Kleinkindern zum Znünihöck im Treffli zu­
sammenfinden. Das erlebnisreiche Singen
kostet Fr. 5.00 pro Familie und für den Znüni
wird eine freiwillige Kollekte erbeten. Mitzu­
bringen sind pro Familie eine Wolldecke oder
ein grosses Badetuch und für die Kinder sind
Rutschsäckli von Vorteil.

Auskunft und Amneldung bitte bis Donners­
tag, den 19. März bei der Kursleiterin Asi Sut­
tel; Tel. 071 4636059.

Das Sommer-«LaLeLw> zum Vormerken ist
am 13. Juni 2009.
Wir freuen uns auf ein fröhliches und lehrrei­
ches Zusammensein!

Frauengemeinschaft

Ökum. Gschichtehöck
Am Samstag, 21. März von 17.00-17.30 Uhr
findet der ökum. Gschichtehöck in der Kirche
Uttwil statt. Eingeladen sind Kinder von 3 bis
6 Jahren in Begleitung von Eltern, Grossel­
tern, Gotte, Götti, Geschwister oder einer an­
deren, dem Kind bekannten Person.

E-mail von Gott
für die Mittelstufe am 22. März 2009
im Johannestreff um 10.15 Uhr zum
Thema: lIDie Gabe der Zufriedenheitn
In «E-mail von Gott für Kids» hörst du Gottes
Wort in der Sprache, die du verstehst. Das
ist eine Gelegenheit, dich in das Herz und die
Gedanken Gottes einzuloggen. Wir treffen
uns jeweils am Sonntag parallel zum Gottes­
dienst, um das neuste E-mail von Gott zu le­
sen. Wir singen moderne Lieder, machen ver­
rückte Spiele und basteln tolle Sachen.

Franziska Bischof

Firmgottesdienst vom 29. März 2009
um 10.15 Uhr, Pfarrkirche

Mit dem Firmgottesdienst geht der Firmweg
für die diesjährigen Firmlinge beinahe zu
Ende. Der Gottesdienst selber aber ist der
Höhepunkt des Kurses. Die Firmlinge haben
sich im Verlauf des letzten Jahres in ihren
Firmgruppen über ihren Lebensweg, ihre
eigene Person und den Glauben auseinander
gesetzt. Der Kurs stand unter dem Thema
«Zeichenhaft». So kommen wir im Verlauf
unseres Lebens in Berührung mit vielen
Zeichen und Symbolen. Manche erkennen
wir sofort, andere lernen wir mit eigenen
Erfahrungen kennen und haben eine Bezie­
hung dazu. Zeichen - man kann auch Rituale
sagen - spielen auch im Glauben eine Rolle.
Solchen Zeichen sind wir nachgegangen.
Die Firmung selber ist ein solches «heiliges
Zeichem>, was Sakrament bedeutet.

Danken möchte ich an dieser Stelle allen,
die im Firmkurs mitgewirkt haben: vor allem
den GruppenleiterInnen: Sara und Dario Ra­
caniello und Janina Rimle sowie den zahlrei­
chen Projektleiterinnen und nicht zuletzt den



Eltern und Freunden, die in irgendeiner Form
mitgetragen haben und dies, z.B. im Eltern­
chor, im Gottesdienst noch zeigen.
Es war für mich eine spannende und heraus­
fordernde Aufgabe, mit den Jugendlichen zu­
sammen unterwegs zu sein. Ich möchte allen
Jugendlichen danken, die sich auf diesen Kurs
eingelassen haben und wünsche ihnen auf ih­
rem zukünftigen Lebensweg immer wieder
Momente, in denen sie zu ihrer Person ste­
hen, ihre Meinung einbringen, Gottes Zei­
chen in unserer Welt sehen und ihnen Platz
geben. Möge ihnen dabei der Glaube eine
Stütze und Hilfe sein!

Wichtige Hinweise für Firmlinge,
Eltern und Paten:
• 9.00 Uhr: Treffpunkt für den Firmchor zum

Einsingen (in der Kirche)
• 10.00 Uhr: Treffpunkt für alle Firmlinge

(Firmscheine mitbringen!) und ihre
Patinnen/Paten im Pfarreisaal
10.00 Uhr: Einsingen für alle Gottesdienst­
teilnehmerInnen in der Kirche

Pirmin Loser

Gesucht: Ergänzung für das Kochteam
im iSeelager 2009
Für das im Herbst (31.8.-4.9.09) stattfindende
iSeelager (ehemals Religionslager) suchen wir
zwei Freiwillige, die unser Kochteam (Elsbeth
und Hermann Roth) ergänzen. Unser Kü­
chenteam ist im Umbruch und möchte sich
gerne «verjünge11». Aus diesem Grund suchen

wir in erster Linie Personen, die bereit sind,
allenfalls auch im folgenden Jahr wieder mit­
zukommen. Dies ist aber nicht die Bedin­
gung. Wer Interesse oder genauere Auskünfte
benötigt, kann sich bei E. + H. Roth, 071 463
4487 oder P. Loset; 071 463 7487melden.

Achtung: Wiedereinsteigerinnen,
Quereinsteigerlnnen .. .
Die Landeskirchen Thurgau und Schaffhau­
sen bieten gemeinsam ab Sommer 2009 einen
neuen zweijährigen Ausbildungskurs für Kate­
chese auf der Primarstufe an. Dabei geht es um
theologisches und pädagogisches Grundwis­
sen, Praxiserfahrungen, eigene Persönlich­
keitsbildung. Der Kurs ist anerkannt und be­
fähigt zum Erteilen von Religionsunterricht,
Mitgestalten von Gottesdiensten, Elternarbeit.
Der Beruf der Katechetin, des Katecheten ist
vielseitig, spannend, fordert und fördert die
eigene Persönlichkeit. Wir würden uns freuen,
wenn aus unserer Gemeinde Frauen und
Männer in diese Ausbildung einsteigen
würden.

Auskünfte erteilen gerne Isabella Zeller,
Kirchenvorsteherin Ressort Jugend, Tel. 071
463 1287, vom Seelsorgeteam Gaby Zimmer­
mann, Toni Bühlmann, Pinnin Loser und jede
unserer Katechetinnen oder auch die Katcheti­
sche Arbeitsstelle in Weinfelden, Stellen leiter
Stefan Fischer, 071 62611 43.

Der Ausbildungsjlyer findet sich unter:
www.kath-tg.chldownload_seitenlkasl
AUSBILDUNGSKURS %2OPrimarstufe.pdf.

Günstiger Einkaufen geht nicht!
Wer mit knappem Budget leben muss, unter
oder am Existenzminimum lebt, in einer
Schuldensanierung oder Einkommensverwal­
tung ist, kann bei der Caritas in Weinfelden,
aber auch bei Pfarreihelfer Toni Loser eine
Einkaufskarte für den Caritas-Markt in
Weinfelden , Felsenstr. 11, für das Jahr 2009
bekommen. Dazu braucht es ein Foto. Alle
Produkte des täglichen Bedarfs sind dort ca.
30 bis 40% günstiger zu haben! Diese Karte
gilt aber auch in allen Caritas-Märkten der
Schweiz. Toni Loser ist in seinem Büro an
der Schlossbergstr. 19 in der Regel erreichbar:
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag. Per
Telefon über Tel. 071 460 1434. Am besten
ist es, ein Datum abzumachen. Sollte er nicht
da sein, bitte auf das Band sprechen. Er mel­
det sich dann. Weitere Informationen zum
Caritas.Markt: www.caritas-markt.ch. Bitte
scheuen Sie sich nicht, wenn Sie die Voraus­
setzungen erfüllen, diese Einkaufsgelegenheit
wahrzunehmen! Meistens lohnt sich die Fahrt
nach Weinfelden!

Pfarramt: Alleestrasse 17, 8580 Amriswil
Pfarrverantwortung: Hr. Pfr. Beat Muntwyler, T 071 4141420
www.kath-amriswil.ch
Sekretärin: Kerstin Haubrich, T0714141424, F0714141425
pfarramt@kath-amriswil.ch
Bürozeiten: Dienstag bis Freitag 08.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Kirchenpräsident: Jean Egli, T 071 411 3035
Mesmer: Giuseppe Palmisano, N 0765758409
Katechese: Philipp Wirth, Dip!. Religionspädagoge
Alleestrasse 17, 8580 Amriswil, T 071 414 14 21, N 079230 76 67
kath.jugend.amriswil@gmx.ch
Bernadette Schneider, Theologin und Katechetin
Schulstrasse 29, 9402 Mörschwil, T071 866 1487
Pfarreikirchenmusiker: Thomas Haubrich (Dip!. Kantor)
T07141021 70, F0714141425
amriswil.orgel@bluewin.ch
Italienischer Seelsorger: Don Giuliano Cmikiewicz
Bahnhofstrasse 2, 9320 Arbon, T 071 44637 66, tadeusz@freesurf.ch
Spanischer Seelsorger: Don Fabio Amortegui
Schulstrasse1, 8570 Weinfelden
Slowenischer Seelsorger: Pfr. David Taljat
Hallwylstrasse 60, 8004 Zürich, T 044 301 31 32

St. Stefan
Samstag/Sonntag, 14./15. März

Kollekte: Diöz. Kollekte für die Aufgaben des Bistums

Samstag, HI. Mathilde
17.00 Beichtgelegenheit
17.15 Buss-Rosenkranz (Werktagskapelle)
18.00 Heilige Messe

Sonntag, 3. Fastensonntag
09.00 Heilige Messe in italienischer Sprache
10.00 Heilige Messe
10.00 Heilige Messe in slowenischer Sprache (pfarreizentrum)

Montag, 16. März - Gebetsabend
20.00 Rosenkranz
20.55 Heilige Messe
21.45 Anbetung und Beichtgelegenheit

Dienstag, 17. März, HI. Gertrud, hl. Patrick
08.30 Heilige Messe
20.00 Bibelabend (Pfarreizentrum, Don Bosco-Zimmer)

Mittwoch, 18. März, HI. Cyrill von Jerusalem
08.30 Heilige Messe

Gedächtnismesse für Maria Richli
19.30 Bibelabend Gruppe III (Pfarreizentrum, Kolping-Zimmer)
20.00 Vortragsreihe der italienischen Mission «Vorbereitung auf

Ostern» (Pfarreizentrum, Kirche/Pfarreisaal)
20.00 Bibelabend der spanischen Mission

(Pfarreizentrum, Don Bosco-Zimmer)

(Fortsetzung nächste Seite)
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